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2 Design und Layout von PivotTable

(1) Öffnen Sie die Übungsdatei HHC_EXCELAUFGABEN_PIVOTTABELLEN.XLSX und erstellen 
Sie auf Basis des Tabellenblattes [UMSATZBERICHT2005_2008] in einem neuen Arbeitsblatt 
zunächst eine sehr einfache Pivottabelle, aus der die Umsatzsummen nach Kategorien über 
den gesamten Erfassungszeitraum 01/2005-03/2008 hervorgehen.

(2) Wählen Sie hierzu eine beliebige Zelle (Datenfeld) innerhalb der Datentabelle aus und 
rufen Sie über das Register EINFÜGEN der MULTIFUNKTIONSLEISTE das Dialogfenster zur 
Erstellung von Pivot-Tabellen auf. Die Bereichsauswahl erfolgt automatisch. Wählen Sie 
„Neues Arbeitsblatt“ als Zielort für die Pivot-Tabelle (empfohlen). Alternative: in einem 
vorhandenen Arbeitsblatt in einem freien Bereich die obere linke Eckzelle als Beginn der 
Pivot-Tabelle markieren.

Excel markiert den gesamten Datenbereich (A1:L800) automatisch.

(3) Schieben Sie die Felder „Kat“ und „Umsatz“ in die entsprechenden Layoutbereiche der 
PivotTable:

Damit haben Sie Ihre erste PivotTable erstellt.
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(4) Benennen Sie das Tabellenblatt [PIVOTUMSATZ]. Verschieben Sie das Tabellenblatt 
rechts neben die Datentabelle.

(5) Formatieren Sie alle Umsatzsummen im Währungsformat EUR mit 2 Dezimalstellen. 
Hierzu markieren Sie ein beliebiges Ergebnisfeld Ihrer PivotTable, wählen den 
Kontextmenüpunkt WERTFELDEINSTELLUNGEN… (linke Abb.) oder 
WERTFELDEINSTELLUNGEN…aus dem Menü des Datenfeldes „Umsatz“ (rechte Abb.).

Über die Schaltfläche ZAHLENFORMAT weisen Sie dem Wertfeld ein Zahlenformat als 
Eigenschaft zu (statt die Zellen in der Tabelle zu formatieren).
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Ihre PivotTable zeigt jetzt alle Umsatzwerte des Zeitraumes Januar 2005 bis Februar 2008 
im Währungsformat an:
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(6) Gestalten Sie die PivotTable (Name: „Ertragsanalyse Kat“) im Tabellenblatt 
[PIVOTERTRAGKAT] so, daß Sie Absatz, Umsatz und Deckungsbeitrag im Jahr 2007 
analysieren können (Ausschnitt):

Lösungshilfe:

Aufgabe 13 Felder erweitern und reduzieren
(1) Blenden Sie einzelne Detaildaten (Artikel) der Felder „Kategorie“ mit den 
FELDSCHALTFCHALTFLÄCHEN +/- ein- und aus (Ausschnitt):
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3 Formatierung und Gestaltung

3.1 Berichtslayouts einsetzen und Elementnamen anzeigen
(1) Wechseln Sie vom Berichtslayout KURZFORMAT (Standard-Berichtslayout) zu den 
Berichtsformaten GLIEDERUNGSFORMAT und TABELLENFORMAT.

(2) Lassen Sie sich im GLIEDERUNGSFORMAT alle bzw. einmalige ELEMENTNAMEN anzeigen:
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(4) Verändern Sie die Größe und Position der Datenschnittobjekte so, daß Sie einen leichten 
Zugang zu den Datenschnittoptionen haben.

(5) Variieren Sie die Datenanzeige aller dem Datenschnitt zugewiesenen PivotTables durch 
verschiedene Filterprozesse der Datenschnittoptionen. Sehen Sie sich jeweils die gefilterten 
PivotTables an. Mit der Taste [STRG] können Sie eine Mehrfachauswahl bzw. die Abwahl 
einzelner Filter durchführen. Löschen Sie die Filter:
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3.5 Berechnungen außerhalb der PivotTable mit PivotTable-Daten

Aufgabe 28 Die Funktion =PIVOTDATENZUORDNEN einsetzen
Mit der Funktion =PIVOTDATENZUORDNEN() können Sie dynamisch auf Daten einer 
PivotTable zugreifen und außerhalb der PivotTable (gleiche oder andere Arbeitsmappe) 
weitere Berechnungen durchführen. Vorteil: Wenn Sie das Layout der zugrundeliegenden 
PivotTable ändern, passen sich die Bezüge Ihrer Berechnung hierbei dynamisch an. Durch 
die ZEIGEN-METHODE erstellen Sie die Funktion =PIVOTDATENZUORDNEN() sehr einfach, 
d.h. Sie müssen die Funktion nicht eintippen oder über den Funktions-Assistenten eingeben.

Im folgenden Beispiel werden die Umsatzsummen der Kategorien der Jahre 2005-2007 mit 
der Funktion =PIVOTDATENZUORDNEN() in die Tabelle übernommen. Für die Jahre 2010-
2013 erfolgt auf Basis dieser Daten eine Umsatzprognose mit der Funktion =TREND().

(1) Markieren Sie die Zelle B6 (BÜ/2005) im Tabellenblatt [PROGNOSE], geben Sie ein 
Gleichheitszeichen (=) ein und markieren Sie in der PivotTable „Ertragsanalyse Region“im 
Tabellenblatt [PIVOTERTRAGREGION] die Umsatzsumme für die Kategorie „BÜ“ im Jahre 
2005. Bestätigen Sie die Eingabe. Die Funktion =PIVOTDATENZUORDNEN() wird daraufhin 
automatisch mit der korrekten Syntax erstellt:
=PIVOTDATENZUORDNEN("Umsatzwert";PivotErtragRegion!$A$4;"Datum";2005;"Kat";"BÜ")

(2) Kopieren Sie die Funktion nach unten in den Bereich B7:B13. Ändern Sie in diesem 
Bereich das letzte Funktionsargument („Name der Kategorie“) in jeder Funktion so ab, daß 
es die korrekte Bezeichnung wiedergibt.
(3) Kopieren Sie den Bereich B6:B13 nach rechts in die Spalten C und D für 2006 und 2007. 
Ersetzen Sie in diesem Bereich jeweils die Jahreszahl 2005 durch 2006 bzw. 2007. 
Verwenden Sie zum Ersetzen im Register START in der Gruppe BEARBEITEN das Symbol 
SUCHEN UND AUSWÄHLEN und hier den Menüpunkt ERSETZEN…
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Aufgabe 30 PivotCharts erstellen
Erstellen Sie verschiedene PIVOT-CHARTS anhand verschiedener PivotTables.

(1) Erstellen Sie anhand der PivotTable „Jahresumsätze“ im Tabellenblatt [PIVOTUMSATZ]
folgendes Kreisdiagramm als Diagrammobjekt:

(2) Zeigen Sie die Umsatzverteilung der Jahre 2005 und 2007. Kehren Sie dann zur 
Darstellung des Jahres 2006 zurück.
(3) Markieren Sie das PivotChart und sehen Sie sich die Optionen in den Gruppen der 
Register in den PivotChart-Tools an:

(4) Blenden Sie einzelne bzw. alle Feldschaltflächen ein und aus: 
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(5) Plazieren Sie das PivotChart in einem eigenen Diagrammblatt, vergeben Sie hier bereits 
den Diagrammblattnamen:

(6) Ändern Sie Anzeigeoptionen (Berichtsfilter, Elementauswahl) in der dem PivotChart 
zugrundeliegenden PivotTable und sehen Sie sich direkt nach jeder Änderung die jeweilige 
Darstellung im PivotChart an. Gehen Sie auch umgekehrt vor, indem Sie Anzeigeoptionen in 
dem PivotChart ändern und sich die Auswirkungen in der PivotTable ansehen.
(7) Erstellen Sie ein PivotChart, das in etwa der folgenden Abb. entspricht, aus der 
PivotTable „Ertragsanalyse Kat“ im Tabellenblatt [PivotErtragKat]. Gestalten Sie das 
Diagramm und variieren Sie die Anzeige.


